
Versuch der Fortsetzung des biblischen Kalenders 
(von ***YAHWEH's Kalender der 70 Jahr-Wochen***
zu finden in der Rubrik; „Die 70 Jahr-Wochen“) 

vom biblischen Kalender ab 35 n. Chr. bis zum gregorianischen Kalender im Jahr 1844. n. Chr.

Erste Station auf unserer Suche nach einem übereinstimmenden Datum ist das Jahr 70 n. Chr. 
als Titus Jerusalem belagerte. Nach Aussage des jüdischen Geschichts- Schreiber Josephus 
Flavius (Quelle; Das Priesterverständnis des Flavius Josephus), geschah das im Frühling bei 
beginn des Passah Festes, und die Zerstörung des zweiten Tempels am 10. Av.

                                        Aus; Das Priesterverständnis des Flavius Josephus

https://books.google.com.br/books?id=C7-
wTBKWbxsC&pg=PA247&lpg=PA247&dq=Am+6.+August+70+n.+Chr.+Endete+das+t
%C3%A4gliche+Tamidopfer,+am+12.+August+brannten+die+S
%C3%A4ulenhallen&source=bl&ots=yj7FrEj_n9&sig=8u8uC5GSUU5fv0VVjI-9cyh6qxk&hl=pt-
BR&sa=X&ved=0CB4Q6AEwAGoVChMI88ODp7eByQIVxRSQCh29AQ9s#v=onepage&q=Am
%206.%20August%2070%20n.%20Chr.%20Endete%20das%20t%C3%A4gliche%20Tamidopfer%2C
%20am%2012.%20August%20brannten%20die%20S%C3%A4ulenhallen&f=false 

https://books.google.com.br/books?id=C7-wTBKWbxsC&pg=PA247&lpg=PA247&dq=Am+6.+August+70+n.+Chr.+Endete+das+t%C3%A4gliche+Tamidopfer,+am+12.+August+brannten+die+S%C3%A4ulenhallen&source=bl&ots=yj7FrEj_n9&sig=8u8uC5GSUU5fv0VVjI-9cyh6qxk&hl=pt-BR&sa=X&ved=0CB4Q6AEwAGoVChMI88ODp7eByQIVxRSQCh29AQ9s#v=onepage&q=Am%206.%20August%2070%20n.%20Chr.%20Endete%20das%20t%C3%A4gliche%20Tamidopfer%2C%20am%2012.%20August%20brannten%20die%20S%C3%A4ulenhallen&f=false
https://books.google.com.br/books?id=C7-wTBKWbxsC&pg=PA247&lpg=PA247&dq=Am+6.+August+70+n.+Chr.+Endete+das+t%C3%A4gliche+Tamidopfer,+am+12.+August+brannten+die+S%C3%A4ulenhallen&source=bl&ots=yj7FrEj_n9&sig=8u8uC5GSUU5fv0VVjI-9cyh6qxk&hl=pt-BR&sa=X&ved=0CB4Q6AEwAGoVChMI88ODp7eByQIVxRSQCh29AQ9s#v=onepage&q=Am%206.%20August%2070%20n.%20Chr.%20Endete%20das%20t%C3%A4gliche%20Tamidopfer%2C%20am%2012.%20August%20brannten%20die%20S%C3%A4ulenhallen&f=false
https://books.google.com.br/books?id=C7-wTBKWbxsC&pg=PA247&lpg=PA247&dq=Am+6.+August+70+n.+Chr.+Endete+das+t%C3%A4gliche+Tamidopfer,+am+12.+August+brannten+die+S%C3%A4ulenhallen&source=bl&ots=yj7FrEj_n9&sig=8u8uC5GSUU5fv0VVjI-9cyh6qxk&hl=pt-BR&sa=X&ved=0CB4Q6AEwAGoVChMI88ODp7eByQIVxRSQCh29AQ9s#v=onepage&q=Am%206.%20August%2070%20n.%20Chr.%20Endete%20das%20t%C3%A4gliche%20Tamidopfer%2C%20am%2012.%20August%20brannten%20die%20S%C3%A4ulenhallen&f=false


Die ganze Stadt und der Tempel wurden schwer zerstört und über eine Million Juden fanden 
den Tod dabei. Ein grosser Teil des Volkes wurde nach Rom gebracht um auf dem Sklavenmarkt 
verkauft zu werden. Wer diesen zwei Schicksalen entrinnen konnte, wurde aus Jerusalem und 
Palästina vertrieben und über die ganze damalige bekannte Welt zerstreut. Vermutlich ist hier 
auch das Ende des biblischen Kalenders zu sehen. Die in alle Teile des römischen Reiches 
zerstreuten Juden musste sich ab da, auch unter den julianischen Kalender fügen. Ihr religiöses
Zentrum wurde zerstört und die ganzen zeremoniellen Vorschriften in der Thora konnten sie 
nicht mehr so ausrichten und feiern, wie es YAHWEH bis anhin durch seinen biblischen Kalender
vorgab. 
Das wird mit auch der Grund sein, das die längste prophetische Zeitweissagung in der heiligen 
Schrift, die 2300 Jahre in Daniel 8: 14, nicht mit Tagen angegeben ist, sondern mit Abende und 
Morgen. Den Milleriten war das damals gar nicht aufgefallen, da sie ein gleich falsches 
Verständnis von Abend und Morgen besassen, wie es alle Kirchen auch Heute noch haben. Unter 
Abend und Morgen verstanden sie alle, ein 24 Std. Rhythmus, weil sie vor allem die Texte in    
1. Mose 1: 5, 8, 13, 19, 23 und 31, falsch interpretierten.

1. Mose 1: 5.  und nannte das Licht Tag und die Finsternis Nacht. Da ward aus Abend und 
Morgen der erste Tag.                                                                                 Luther 1912

Die falschen Übersetzungen halfen dabei noch mit, das sie gar nicht bemerkten, das mit Abend 
und Morgen in Wirklichkeit die Nacht gemeint ist (seht dazu auch in der Rubrik „yôm“). 
YAHWEH wusste das im voraus schon, das am Ende der Zeit, viele diese Prophezeiung studieren 
werden und es dadurch zu einer grossen Erweckung seines Volkes kommen wird.

Daniel 12: 4. Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des 
Endes! Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen. 

Den Milleriten wurde damals die Wahrheit des biblischen Kalenders noch nicht geoffenbart, und
so rechneten sie halt einfach mit Jahren, so wie es der julianische und gregorianische Kalender 
in der Geschichte es ihnen vorgab. William Miller berechnete zuerst das Ende der Prophezeiung 
auf den 21. März 1843 n. Chr. so wie das die rabbinischen Juden dazumal machten indem sie 
das Ende des jüdischen Jahres auf die Frühlings Tag und Nachtgleiche legten. Nachdem William
Miller bemerkte das es kein Jahr 0 gibt, setzte er das Ende der Prophezeiung auf die Tag und 
Nachtgleiche am 21. März 1844 n. Chr. So wie wir das Heute vermuten, hat es YAHWEH aber so 
gefügt, das sein biblischer Kalender am ersten Tag des neuen jüdisch rabinischen Jahres, am 
22. März 1844 n. Chr. als dem ersten Tag des 12. Monates des biblischen Kalenders, wieder 
zum Vorschein gekommen ist. Unser Versuch besteht jetzt darin, eine Verbindung des 
biblischen Kalenders wieder herzustellen, von 70 n. Chr. wo der biblische Kalender durch die 
Zerstörung Jerusalems  und des zweiten Tempels unterbrochen wurde, und dem 22. März 1844 
n. Chr. 

          Zerstörung des ersten Tempels durch Nebukadnezar am 10. Av (der fünfte Monat).

Die meisten Historiker nennen zwar das Jahr 587 v. Chr. für die Zerstörung des ersten Tempels. 
Der biblische Kalender YAHWEH's gibt uns jedoch das Jahr 588 v. Chr. an.



An den   10. Av   wird von den Juden heute noch gedenkt.

4. Gedenktag der Zerstörung Jerusalems: der 9. Av

4.1. Terminierung auf den 9. Av

Juden gedenken der Zerstörung Jerusalems bis heute am 9. Av. Warum ausgerechnet am 9. Av? 
Nach dem normalen jüdischen Kalender beginnt das Jahr im Herbst mit dem Neujahrsfest am 1.
Tischri, nach dem liturgischen jüdischen Kalender jedoch wie nach dem babylonischen im 
Frühjahr am 1. Nissan. Jerusalem wurde im 5. Monat zerstört, und das ist nach dem 
liturgischen Kalender der Monat Av (Juli / August). Sach 8,19 belegt, dass man schon in 
babylonischer Zeit in diesen 5. Monat einen Fastentag gelegt hat, an dem wohl der Zerstörung 
Jerusalems gedacht wurde. Nun ist Jerusalem nicht am 9., sondern nach 2Kön 25,8 am 7. und 
nach Jer 52,12 am 10. des 5. Monats zerstört worden. Einen Gedenktag beging man nach Bar 
1,2–5 schon zu Beginn der babylonischen Zeit am 7. Tag dieses Monats. Der Talmud-Traktat 
Taanit (Text Talmud), der sich mit den Fastenvorschriften und deswegen auch mit dem 9. Av 
beschäftigt, möchte die Differenz zwischen den beiden Terminen und die Datierung des Fastens
auf den 9. Tag erklären: Am 7. Av seien die Feinde in den Tempelbereich vorgedrungen, bis zum
9. hätten sie dort gewütet und am Abend des 9. ein Feuer gelegt, das noch den ganzen 10. Av 
brannte. Während Rabbi Jochanan das Fasten auf den 10. gelegt hätte, weil das meiste an 
diesem Tag verbrannt sei, hätten die Weisen damals den 9. bevorzugt, da die eigentliche 
Katastrophe an diesem Tag begonnen habe (Taanit 29a). Doch bei dieser Begründung für die 
Datierung des Gedenktags auf den 9. Av handelt es sich um eine sekundäre Erklärung, der der 
Termin schon vorgegeben war. Ab wann und warum ausgerechnet der 9. Av zum Gedenktag 
gemacht wurde, ist deswegen nicht sicher – vermutlich war die Datierung der Zerstörung des 
Zweiten Tempels auf den 9. Av des Jahres 70 n. Chr. ausschlaggebend. Nach Taanit 26b und 29a 
(vgl. Traktat Rosh HaShana 18b) gilt der 9. Av nämlich dem Gedenken an fünf Katastrophen der 
Geschichte Israels:
Quelle;  https://www.bibelwissenschaft.de/wibilex/das-
bibellexikon/lexikon/sachwort/anzeigen/details/zerstoerung-jerusalems-587-v-
chr/ch/f2d37a8f4cfa90bdd160cf3ef38856f5/#h16 

Unser Überschneidungspunkt von dem julianischen und dem biblischen Kalender YAHWEH's, ist 
der 10 Av , so wie es angeblich Josephus Flavius uns angibt, und der ja auch bei der ganzen 
Belagerung und Zerstörung auf der Seite der Römer, als Augenzeuge dabei war. Er gibt uns an, 
das der 10 Av am 29/30 August im julianischen Kalender war. 

Warum der 29/30? Weil die Datumsgrenze im julianischen Kalender 24. Uhr/ Mitternacht ist, 
und im biblischen Kalender beim Sonnen Untergang.

https://www.bibelwissenschaft.de/wibilex/das-bibellexikon/lexikon/sachwort/anzeigen/details/zerstoerung-jerusalems-587-v-chr/ch/f2d37a8f4cfa90bdd160cf3ef38856f5/#h16
https://www.bibelwissenschaft.de/wibilex/das-bibellexikon/lexikon/sachwort/anzeigen/details/zerstoerung-jerusalems-587-v-chr/ch/f2d37a8f4cfa90bdd160cf3ef38856f5/#h16
https://www.bibelwissenschaft.de/wibilex/das-bibellexikon/lexikon/sachwort/anzeigen/details/zerstoerung-jerusalems-587-v-chr/ch/f2d37a8f4cfa90bdd160cf3ef38856f5/#h16
https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/Bar%201%2C2-5//bibel/text/lesen/ch/15801eacd9e39633f72cac34821d7ff9/
https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/Bar%201%2C2-5//bibel/text/lesen/ch/15801eacd9e39633f72cac34821d7ff9/
https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/Jer%2052%2C12//bibel/text/lesen/ch/a8729df177e96430f2a72f2692f6b3ed/
https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/2.K%C3%B6n%2025%2C8//bibel/text/lesen/ch/97d2d15d5a31dcb870f1d9fc421deb6c/
https://www.bibelwissenschaft.de/bibeltext/Sach%208%2C19//bibel/text/lesen/ch/567a241d94949031cd30a37723809e25/


Der Vollmond im Monat Abib, 70 n. Chr. war übrigens am 13. Mai im jul. Kalender, und das war 
dann der 21. Abib, der letzte Tag des ungesäuerten Brote Festes, und nicht am 15. Abib. Also 
noch ein weiterer Beweis das der biblische Kalender YAHWEH's mindestens bis zur Zerstörung 
Jerusalems 70 n. Chr. vom jüdischen Volk beachtet wurde, und sie noch nichts von 
Mondbeobachtung und Mond Kalender wussten! 

Berechnung für Mai 70 n. Chr.

05.05.0070   19:36 UT   Erstes Viertel

13.05.0070   20:40 UT   Vollmond

21.05.0070   18:08 UT   Letztes Viertel

28.05.0070   09:55 UT   Neumond 

http://www.der-mond.org/mond-aktuell/mondphasen/?auswahl=0&monat=5&jahr=70

Rechenstunde: 

Als erstes rechnen wir ab dem 1. Januar 71 n. Chr. alle Jahre bis zum 31. Dezember 1581 n. 
Chr. Und multiplizieren das Resultat mit 365 Tage. Bis dort hin geht der julianische Kalender 

http://www.der-mond.org/mond-aktuell/mondphasen/?auswahl=0&monat=5&jahr=70


und im Jahr 1582 ist dann der Übergang in den gregorianischen Kalender.

Wir stellen unsere Rechnung hier so einfach wie möglich dar, damit sie gleich von jeder 
Mann/Frau verstanden wird, ohne sich selber zuerst den Kopf gross zerbrechen zu müssen.

1. Jan.      71 n. Chr. bis 31.     Dez.        100 n. Chr.       =            30 Jahre a 365 Tage

1. Jan. 101 n. Chr. bis 31. Dez. 1581 n. Chr.   =  1481 Jahre a 365 Tage

                                                                 Total: 1511 Jahre   x 365  Tage = 551'515 Tage 

Jetzt rechnen wir noch alle Schalttage dazu, die es zwischen dem 1. Jan.     71 n. Chr. bis zum 31.
Dez.       1581 n. Chr. gegeben hatte. Eine Tabelle die uns das angibt, findet ihr auf; 
http://de.wikipedia.org/wiki/Julianischer_Kalender#.C3.9Cbergang_zum_gregorianischen_Kale
nder  

Vom 1. Jan.    71 n. Chr. bis 31.     Dez. 100 n. Chr. gab es deren 8.                                             
Vom 1. Jan. 101 n. Chr. bis 31. Dez. 1500 n. Chr. gab es 350 Schalttage (immer 25 pro 
Jahrhundert im julianischen Kalender). Und vom 1. Jan. 1501 n. Chr. bis 31. Dez. 1581 noch 20 
Schalttage. Das sind dann noch 378 Tage, die wir auch noch dazu rechnen müssen.

       551'515 Tage                                                                                                                  
D                378 Tage                                                                                                                  
D      551'893 Tage

Das Übergangs Jahr vom julianischen zum gregorianischen Kalender (1582 n. Chr.)

Information zu dem gregorianischen Kalender findet ihr auf; 
http://de.wikipedia.org/wiki/Gregorianischer_Kalender 

Die Verspätung des Kalenders gegenüber den Jahreszeiten (z. B. dem Frühlingsanfang) wurde 1582 durch 
Auslassen von 10 Kalenderdaten (auf Donnerstag, den 4. Oktober folgte Freitag, der 15. Oktober) korrigiert. 
Quelle; wikipedia

Das Ganze Jahr besitzt deshalb nur 355 Tage, die dann noch zu dem letzten Resultat dazu 
addiert werden müssen. So bekommen wir vom 1. Januar 71 n. Chr. bis zum 31. Dezember 1582
n. Chr. auf total 552'248 Tage. 

Als nächstes rechnen wir alle Tage zusammen vom 1. Januar 1583 n. Chr. bis zum 31. Dezember
1843 n. Chr. im gregorianischen Kalender.                                                                             
Das sind dann insgesamt 261 Jahre x 365 Tage und ergeben 95'265 Tage.

Für die Berechnung der noch fehlenden Schalttage, benutzen wir die Tabelle auf; 
http://de.wikipedia.org/wiki/Gregorianischer_Kalender 

Schaltregeln

Die Schaltjahrregel im gregorianischen Kalender besteht aus drei Regeln, wobei die erste vom julianischen 
Kalender übernommen wurde:

•1. Die durch 4 ganzzahlig teilbaren Jahre sind Schaltjahre. Die mittlere Länge eines Kalenderjahres erhöht 
sich dadurch um einen viertel Tag von 365 Tage auf 365,25 Tage.
•2. Die durch 100 ganzzahlig teilbaren Jahre sind keine Schaltjahre. Danach wären die Jahre 1600, 1700, 

http://de.wikipedia.org/wiki/Gregorianischer_Kalender
http://de.wikipedia.org/wiki/Gregorianischer_Kalender
http://de.wikipedia.org/wiki/Julianischer_Kalender#.C3.9Cbergang_zum_gregorianischen_Kalender
http://de.wikipedia.org/wiki/Julianischer_Kalender#.C3.9Cbergang_zum_gregorianischen_Kalender


1800, 1900, 2000 und 2100 keine Schaltjahre. Im Durchschnitt verringert sich dadurch wieder die Länge des 
Kalenderjahres um 0,01 Tage von 365,25 Tage auf 365,24 Tage.
•3. Die ganzzahlig durch 400 teilbaren Jahre sind Schaltjahre. Damit sind schließlich 1600 und 2000 wieder 
Schaltjahre. Und die mittlere Länge des Kalenderjahres erhöht sich schließlich um 0,0025 Tage von 365,24 
Tage auf 365,2425 Tage. Quelle; wikipedia

Das sind dann noch 63 Schalttage die wir auch noch dazu addieren.

           95'265 Tage                                                                                                                 
D                + 63 Tage                                                                                                                 
D       = 95'328 Tage  vom 1. Januar 1583 n. Chr. bis zum 31. Dezember 1843 n. Chr. im 
gregorianischen Kalender. 

Jetzt rechnen wir noch alle fehlenden Tage des Jahres 1844 (ein Schaltjahr) hinzu, bis zu dem 
letzten Tag des Jahres, des von uns wiederentdeckten biblischen Kalender.

                                                                Quelle; http://www.ewigerkalender.de/ 

Das sind dann vom 1. Januar bis und mit dem 20. April genau 111 Tage. 

So fehlen dann nur noch die Tage vom Jahr 70 n. Chr.

Dazu rechnen wir vom beginn des biblischen Kalenders vom 1. Abib der im julianischen 
Kalender der 23. April ist, bis zum 31. Dezember des Jahres 70 n. Chr.

Das sind genau 253 Tage.

Rechnen wir nun alles zusammen:

       552'248 Tage  vom 1. Januar 71 n. Chr. bis zum 31. Dezember 1582 n. Chr.                       
D       95'328 Tage  vom 1. Januar 1583 n. Chr. bis zum 31. Dezember 1843 n. Chr.                    
D              111 Tage   vom 1. Januar bis und mit dem 20. April 1844 n. Chr. (Ende des bibl. Jahres)
D              253 Tage    vom 23. April bis zum 31. Dezember des Jahres 70 n. Chr.                          
D     647'940 Tage 

Diese 647'940 Tage dividieren wir jetzt durch die 360 Tage des biblischen Kalender, und wen 
dann das Resultat eine Zahl mit 0 hinter dem Koma ergibt, dann wäre das der Beleg, das der 
biblische Kalender am Ende der 2300 Abende und Morgen Prophezeiung, wieder zum Vorschein 
gekommen ist.  

http://www.ewigerkalender.de/


647'940 : 360 = 1'799,83333    Es fehlen also noch 0,1667 / 60,012 Tage (ganze zwei Monate)
damit man sagen könnte, das der biblische Kalender wieder gefunden wurde!

Die Rechnung die wir gemacht haben in der Rubrik „ Der 22. Oktober 1844 ?“, um das wirkliche 
Datum im Herbst 1844 zu finden, an dem Yahshua vom der ersten Abteilung im himmlischen 
Heiligtum in die zweite Abteilung, dem Allerheiligen sich begeben hatte, stimmt zwar präzise 
mit dem Ursprung in Kanaan überein (Rubrik „Das Fundament“) und Yahweh hat das sicher so 
geführt. Doch seine Hand bedeckt weiterhin den seit 70. n. Chr. Ewig im Hintergrund 
weiterlaufende wahren biblischen Kalender.

Zu Bedenken ist auch noch, das dieser Quelle (Das Priesterverständnis des Flavius Josephus), 
auch noch andere gegenüberstehen mit anderen Datum Angaben!

Wir denken, das YAHWEH seinen Kalender Heute gar nicht mehr sichtbar machen will, um so 
vielleicht auch keine Spekulationen aufkommen zu lassen (Ende der Gnaden-zeit oder Datum 
der Wiederkunft Yahshuas).

Nachtrag zu unserem Versuch den
biblischen Kalender YAHWEH's fortzusetzen!

das Sabbatjahr
Ein aufmerksamer Leser auf unserer Seite „Sabbat-Welt“ beanstandete, das der 
30. August im Jahr 70 n. Chr. Kein Sabbat war sondern ein Donnerstag. 
Er verweist uns auf den Ewigen Kalender auf der Seite;   
                 http://www.thkoehler.de/midnightblue/m_kal.htm 

Das gleiche Resultat zeigt uns auch die Tabelle des julianischen Kalenders auf;     
https://de.wikipedia.org/wiki/Julianischer_Kalender.

Was uns da der Ewige Kalender zeigt, stimmt nicht mit dem überein, was wir hier 
in diesem Dokument versucht haben auf zu zeigen!

Wie vertrauenswürdig sind aber die Angaben des jüdischen Geschichts- Schreiber 
Josephus Flavius..., auf dessen Aussagen hin wir versucht haben, den biblischen 
Kalender fort zu führen. Alle Grafiken in unserem Dokument stützen sich auf die 
Aussage die wir in der Schrift „ Das Priesterverständnis des Flavius Josephus“ 
gefunden haben (seht dazu den Screenshot ganz oben im Dokument).
                              

https://de.wikipedia.org/wiki/Julianischer_Kalender
http://www.thkoehler.de/midnightblue/m_kal.htm


 
                                Teil Ausschnitt aus der Grafik von ganz Oben

Was gibt es noch für Aussagen von ihm, auf die wir uns auch noch stützen können?

Europäische Exegeten nahmen lange Zeit an, dass das Sabbatjahr nicht praktiziert wurde. 
Heute geht man vom Gegenteil aus. Durch Flavius Josephus sind die folgenden Jahre als 
tatsächlich gehaltene Sabbatjahre bezeugt: 164/163 v. Chr., 38/37 v. Chr.,   68/69 n. Chr. Das 
Gebot wird heute noch von orthodoxen Juden beachtet. 

Das Jahr 5768 (= 2007/08) war ein Schmitta- bzw. Sabbatjahr, das nächste wird 5775  (25. 
September 2014 bis 13. September 15) sein. Auch wenn die Teilbarkeit der jüdischen Jahreszahl
durch 7 ohne Rest einen Beginn im Ursprungsjahr des jüdischen Kalenders nahelegt, so geht die
heutige Zählung doch auf das Jahr 3829 (68-69 n.Chr.) zurück.                                              
               https://de.wikipedia.org/wiki/Sabbatjahr 

Die Mischna/Vom Sabbatjahre
https://books.google.com.br/books?
id=bUXJ6wqxvYAC&pg=PA21&lpg=PA21&dq=Hungersnot+70+n.+Chr.
+wegen+dem+Sabbatjahr&source=bl&ots=won7Qr9_Je&sig=Nxyh2EvLqls7VGt9FCxc-
r3G7FU&hl=de&sa=X&ved=0CCIQ6AEwAGoVChMIu-
aOuMGMyQIVyJOQCh0XxAq8#v=onepage&q=Hungersnot%2070%20n.%20Chr.%20wegen%20dem
%20Sabbatjahr&f=false 

Nach der rabbinischen Tradition? Leider bleibt es aber nur Tradition, und ist somit keine 
Wahrheit! Die Zerstörung des ersten Tempels fand nicht im Nachtsabbatjahr (zweites Jahr) 
statt. Das haben wir in der Rubrik „Gerichts Botschaft“ eindeutig und auf der Grundlage der 
heiligen Schrift dargelegt. Der Beginn der Belagerung durch den König Nebukadnezar war das 9.
Jahr der Regierung Zedekias, ein erstes Jahr des Genesis Rhythmus. Und die endgültige 
Zerstörung Jerusalems und seines Tempels erfolgte im 11. Regierungs Jahr des jüdischen Königs
Zedekias, im dritten Jahr des Genesis Rhythmus.

https://books.google.com.br/books?id=bUXJ6wqxvYAC&pg=PA21&lpg=PA21&dq=Hungersnot+70+n.+Chr.+wegen+dem+Sabbatjahr&source=bl&ots=won7Qr9_Je&sig=Nxyh2EvLqls7VGt9FCxc-r3G7FU&hl=de&sa=X&ved=0CCIQ6AEwAGoVChMIu-aOuMGMyQIVyJOQCh0XxAq8#v=onepage&q=Hungersnot%2070%20n.%20Chr.%20wegen%20dem%20Sabbatjahr&f=false
https://books.google.com.br/books?id=bUXJ6wqxvYAC&pg=PA21&lpg=PA21&dq=Hungersnot+70+n.+Chr.+wegen+dem+Sabbatjahr&source=bl&ots=won7Qr9_Je&sig=Nxyh2EvLqls7VGt9FCxc-r3G7FU&hl=de&sa=X&ved=0CCIQ6AEwAGoVChMIu-aOuMGMyQIVyJOQCh0XxAq8#v=onepage&q=Hungersnot%2070%20n.%20Chr.%20wegen%20dem%20Sabbatjahr&f=false
https://books.google.com.br/books?id=bUXJ6wqxvYAC&pg=PA21&lpg=PA21&dq=Hungersnot+70+n.+Chr.+wegen+dem+Sabbatjahr&source=bl&ots=won7Qr9_Je&sig=Nxyh2EvLqls7VGt9FCxc-r3G7FU&hl=de&sa=X&ved=0CCIQ6AEwAGoVChMIu-aOuMGMyQIVyJOQCh0XxAq8#v=onepage&q=Hungersnot%2070%20n.%20Chr.%20wegen%20dem%20Sabbatjahr&f=false
https://de.wikipedia.org/wiki/Sabbatjahr


Auch die Zerstörung des zweiten Tempels durch den römischen General Titus, ereignete sich im
dritten Jahr des Genesis Rhythmus und nicht im Nachsabbatjahr.

Was ist der „Genesis Rhythmus“? Mehr darüber erfahrt ihr in der Rubrik; „Das Geheimnis“ 

Alles was wir gefunden haben bezeugt das in den julianischen Jahren 68/69 ein Sabbatjahr 
gewesen ist. Der biblische Kalender den wir da wieder entdecken durften, stimmt sogar mit 
diesen geschichtlichen Zeugen überein. Das Jahr 68 n. Chr. im biblischen Kalender war ein 
Sabbatjahr.

Das letzte Jahr der prophetischen 70 Jahre/Wochen (490 wirkliche Jahre) aus dem Buch Daniel 
9: 24-27, ist auch das erste Jahr im Genesis Rhythmus, von dem aus auch die Sabbatjahre zu 
rechnen sind. 

Wem nun das Sabbatjahr 68 n. Chr. sich im julianischen Jahr 68/69 n. Chr. ereignete, dann 
tangierten da auch zwei biblische Jahre (das Jahr 69 u. 70) das julianische Jahr 70 n. Chr. Um 
des leichteren Verständnisses willen, haben wir auch hier eine Grafik erstellt.

 

Wir verglichen also das angegebene Datum von Josephus Flavius in unserem Dokument mit dem 
zweiten Jahr des biblischen Kalender und kamen so auf den siebenten Tags Sabbat am           
10 Av ..., so wie es der jüdische Geschichts-Schreiber bezeugt hatte. 



Wo jetzt aber der Fehler zu suchen ist, das der 30. August 70 n. Chr. im julianischen Kalender 
ein Donnerstag und kein Samstag wahr, dafür haben wir momentan auch keine Erklärung. 
Unsere Berechnungen haben wir alle auf der Grundlage des von uns  wiederentdeckten 
biblischen Kalender YAHWEH's gemacht. Mit dem Dokument “Versuch der Fortsetzung des 
biblischen Kalenders“, wollten wir eigentlich nur überprüfen, ob mit unserer Methode das 
wirkliche Ende der 2300 Abende und Morgen Prophezeiung zu berechnen, gleichzeitig auch der 
verlorene biblische Kalender wieder zum Vorschein gekommen ist. Da unser Rechnung dazu 
aber um mindestens 2 Monate (60 Tage) abweichen, erkennen wir zwar, das der biblisch 
Kalender seit 70 n. Chr. weiter laufen muss..., aber für alle Menschen unsichtbar im 
Hintergrund und so kommt auch niemand in Versuchung, eventuell das Datum der Wiederkunft 
Yahshua's zu berechnen oder auch noch andere Ereignisse im Heilsplan YAHWEH“s. 

Unsere einzige Motivation ist und bleibt aber, die Verherrlichung YAHWEH's und seines heiligen 
Wortes.

Johannes 17: 17. Heilige sie in deiner Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit. 

Sollte jemand für diese offenen Fragen hier eine Lösung gefunden haben, so bitten wir sie oder
ihn, mit uns Kontakt auf zu nehmen.  Danke
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